


VERFAHRENSVERMERKE

1. Der Marktgemeinderat hat in der SiEung vom 21.03.2013 die Außtellung der Bebauungsplanänderung beschlossen

Der Außtellungsbeschluss wurde am 28,03.201 3 ortsüblich bekannt gemacht.

2. Zu dem Entwurf der Bebauungsplanänderung in der Fassung vom 09.07.2013 wurden die Behörden und sonstigen

Träger öffentticher Belange gemäß g 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 16.09.2013 bis 16'10'2013 beteiligt.

3. Der Entwurf der Bebauungsplanänderung in der Fassung vom 09.07.2013 wurde mit der Begründung gemäß

$ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 16.09.2013 bis 16.10.2013 öfbntlich ausgelegt.

4. Zu dem Entwurf der Bebauungsplanänderung in der Fassung vom 05.12.2013 wurden die Behörden und sonstigen

Träger öffenlicher Betange gemäß g a Abs. 2 BauGB in derZeitvom 05.05.2014 bis 06.06.2014 emeut beteili$'

b. Der Entwurf der Bebauungsplanänderung in der Fassung vom 05.12.2013 wurde mit der Begründung gemäß

$ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 05.05.2014 bis 06.06.2014 emeut öfientlich ausgelegt'

6. Der Markt Manching hat mit Beschluss des Mafttgemeinderates vom 01.07.2014 die Bebauungsplanänderung

gemäß $ 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom 01.07.2014 als SaEung beschlossen.

U r.. li I0i4

Herbert Nerb

Erster Büqermeister

7. Ausgeferti$

den

t: ,i; : i.l i't

Siegel

Siegel
Heöert Nerb

Erster Bürgermeister
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gemäß S 10 Abs. 3 Halbsab 2 BauGB

orbüblich bekannt gemacht. Die Bebauungsplanänderung ist damit in Kraft gebeten.
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BP NR. 19 GEWERBE./INDUSTRIEGEBIET MANCHING ,,AM BAHNHOF" - l,ANDERUNG
MARKT MANCHING, LKR. PFAFFENHOFEN BEGRÜNDUNG

BEGRÜNDUNG

1. Planungsgrundlage

Der Bebauungsplan Nr. 19 Gewerbe- / lndustriegebiet Manching ,,Am Bahnhof,,

ist mit Bekanntmachung vom 01.06.2004 in Kraft getreten.

ln den Sitzungen am 21.03.2013 und 18.07.2013 hat der Marktgemeinderat die

1. Anderung des Bebauungsplans beschlossen.

Anlass der Bebauungsplan-Anderung ist die notwendige Verlegung des noch

nicht ausgebauten westlichen Bereiches der geplanten Erschließungsstraße

,,Königsaue" (Fl.Nr. 389/6, Gemarkung westenhausen ) des Bebauungsplan.

Durch diese Anderung sind die Grundzüge der planung nicht betroffen.

Die Konzeption der städtebaulichen Ordnung und Entwicklung bleibt in ihrem

grundsätzlichen Charakter unangetastet.

Die Planung wird daher im vereinfachten Verfahren gemäß g 13 BauGB durch-
geführt.

Von umweltprüfung und umweltbericht wird gemäß g 13 Abs. 3 abgesehen.

Vom 16.09.2013 bis zum 16.10.2013 wurden sowohl die öffentliche Auslegung

als auch die Beteiligung der Behörden/Träger öffentlicher Belange durchgeführt.

Aus der Stellungnahme des Landratsamtes Pfaffenhofen a. d. llm geht hervor,

dass bei einer Anderung im kompletten Geltungsbereich Begründung sowie

sämtliche Gutachten ihre Rechtskraft verlieren.

Ebenso müsste der gesamte Bebauungsplan sich in allen Fachsparten (was-
serrecht etc.) nach neuerem Recht beurteilen lassen, obwohl diese nicht von

der Anderung betroffen sind.
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Der Marktgemeinderat hat daher in seiner Sitzung am 05.12.2013 beschlossen

den Umgriff der Bebauungsplanänderung auf den zu ändernden Teilbereich zu

beschränken.

Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung umfasst nun folgende Flur-

stücke:

Fl.Nr. 389/1T.,38912,389/6T. (Königsaue), 389/3sr. und 389i34 - jeweits Ge-

markung Westenhausen.

Gemäß $ 4a Abs. 3 Satz 1 BauGB wird die öffentliche Auslegung, sowie die Be-

teiligung der Träger öffentlicher Belange wiederholt.

Planung

Die 1. Anderung des Bebauungsplans betrift die Fl.Nr. 3g9/6 (geplante stra-
ßenfläche ,,Königsaue"), 389/3s und 389i1 (Ausgleichsflächen) sowie die

Grundstücke 38912 (Firma Braun) und 389/34 (Markt Manching) - jeweits Ge-

markung Westenhausen.

lm Zuge der Aufstellung des Bebauungsplanes wurde ein Umlegungsverfahren

durchgeführt.

Durch das Umlegungsverfahren ist der Markt Manching Eigentümer verschie-

dener Grundstücke geworden, unter anderem des Grundstücks Fl.Nr. 3gg/34

(Gewerbefläche) sowie des Grundstücks Fl.Nr. 3g9/6 (straßenfläche ,,König-
saue"). Diese Grundstücke liegen östlich der bekannten ehemaligen Hausmüll-

deponie der Firma Braun in Manching.

lm Zuge der Erschließungsarbeiten an der auf Fl.Nr. 386/6 begonnenen Straße
(Königsaue) wurde im Juni 2006 festgestellt, dass der nordwestliche Teil der

straße, etwa ab Einmündung der Hofwiesenstraße, auf einer Fläche liegt, die

früher zur Ablagerung von Hausmüll benutzt wurde. Nach Entfernung des Hu-

mus und des Oberbodens wurde Hausmüll vorgefunden. Der Straßenbau wur-

de im westlichen Teil der Straße,,Königsaue" gestoppt.

ln der Folge wurden die zuständigen Behörden - Regierung von oberbayern,
Landratsamt Pfaffenhofen sowie Wassenrvirtschaftsamt lngolstadt - über das

Vorfinden der Altlasten umgehend informiert.

Seit Juni 2006 steht der Markt Manching in engen Verhandlungen mit dem Be-

teiligten, in dessen Eigentum das Grundstück vor der umlegung stand.
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Ein Sanierungsplan gemäß $ '13 Bundesbodenschutzgesetz wurde mittlenrueile

für verbindlich erklärt. Gegenstand dieses Sanierungsplanes ist die Umlagerung

des Hausmülls auf die bestehende Deponie. Soweit rechtlich möglich, soll Ma-

terial in die bislang betroffenen Flächen auch wieder eingefüllt werden.

Auftraggeber der sanierungsplanung ist die Firma Braun Entsorgung GmbH,

Lindenstraße 10, 85077 Manching.

Die Sanierung befindet sich derzeit in der Umsetzung, der Abschluss ist vo-

raussichtlich Anfang 2014.

um bei der Enryeiterung des Gewerbegebietes in Richtung westen den Depo-

niekörper der bekannten Hausmülldeponie nicht zu tangieren, muss die Straße

entgegen der bisherigen Darstellung und Festsetzung im rechtskräftigen Be-

bauungsplanes nach Norden verschwenkt werden.

Damit ist auch eine Anderung der Lage der in diesem Bereich liegenden Aus-
gleichsflächen betroffen.

Die nun geplante Anpassung erfolgt flächengleich, sodass sich in der Flächen-

bilanz (Straßen-, Ausgleichs- und Nettobaulandfläche) keine Anderung ergibt.

Durch geeignete Bodenuntersuchungen wurde sichergestellt, dass sich im künf-

tigen Straßenbereich keine Bodenverunreinigungen bzw. Altlasten befinden.

\A^rf"nins, 01 .07 .201 4
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1. Bürgermeister
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